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POLITIK

DÄNISCHENHAGEN
Amtsausschuss: 17.45 Uhr, öffent-
liche Sitzung, Amtsverwaltung,
Sturenhagener Weg 14, Sitzungs-
saal
Finanzausschuss des Amtes: 17
Uhr, öffentliche Sitzung, Amts-
verwaltung, Sturenhagener Weg
14, Sitzungssaal

DIES + DAS

ECKERNFÖRDE
DRK Eckernförde: 15.30-19.30 Uhr
Blutspende-Termin, Pestaloz-
zischule, Reeperbahn 44

NOTDIENSTE
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst: Tel. 116117 von 18 bis 8 Uhr,
am Wochenende von Freitag 13
bis Montag 8 Uhr
Augenärztlicher Notdienst: Tel.
116117
Giftunfälle: Tel. 24041 (nur Aus-
kunft)

Apotheken-Notdienst von 8-8
Uhr
Apotheke am Bahnhof: Eckern-
förde, Bahnhofstr. 11-13, Tel. 04351/
5546
Hafen-Apotheke: Kiel, Kanalstr.
38, Tel. 0431/361186

TIPPS&TERMINE

GROSSENASPE. „Wir brauchen
noch Geweihaufnahmen.“
Janne Junker aus Dörphof bei
Kappeln steht seit zweiein-
halb Stunden hinter ihrer Ka-
mera. Die 14-Jährige hat
schon Bilder für ihren Film,
aber noch nicht alle. Sie wartet
jetzt, bis die Rothirsche in der
richtigen Entfernung sind.
„Sie müssen weiter weg sein,
sonst ist der Zaun im Bild.“
Beim Warten ist Lena Greiner
(13) aus Bad Segeberg dabei,
die beiden gehören zu einem
vierköpfigen Team, das eine
Woche lang im Wildpark Eek-
holt einen Naturfilm dreht.

Vier dieser Teams sind in
dieser Woche unterwegs, in
der vergangenen Woche wa-
ren 16 andere Jugendliche im
Wildpark. Eingeladen werden
die Jungen und Mädchen zwi-
schen zwölf und 17 Jahren
vom Eckernförder Naturfilm-
festival Green Screen. Zu des-
sen Bildungsarbeit gehören

alljährlich die Naturfilmcamps
in Eekholt, dort werden die Ju-
gendlichen filmisch und tech-
nisch von Dieter Hoese be-
treut, der schon mit Heinz
Sielmann gearbeitet hat, und
zwei weiteren Mitarbeitern.
Inhaltlich hilft Wildpark-Mit-
arbeiterin Ute Kröger. „Wir
mischen uns so wenig wie
möglich in die Themenaus-
wahl ein“, erklärt Betreuer
Daniel Wehrend.

Janne und Lena, die beiden
vom Rothirsch-Gehege, arbei-
ten am Film Der Spießer und
seine Rolle. Ein Spießer ist ein
junger, männlicher Rothirsch,
der noch kein eigenes Rudel
hat. „Er wird von den Kühen
und von Platzhirschen vertrie-
ben“, erklärt Janne. Ein ande-

res Team hockt konzentriert
an der Schlangengrube, um
Ringelnattern und Kreuzot-
tern aufzunehmen. Ihr Film
handelt vom Ökosystem Moor,
wo diese Schlangen leben, er-
klärt Lukas Gerngroß (12) aus
Bad Segeberg.

„Man kann hier tolle Sa-
chen machen“, schwärmt
Marlene Michaelis. „Und
zwar mit professioneller Aus-
rüstung filmen.“ Marlene ist
zwölf Jahre alt und kommt aus
Brekendorf in den Hüttener
Bergen. Ihr Team dreht den

Film Eekholt beflügelt. Heute
stehen Aufnahmen von Stör-
chen im Flug auf dem Dreh-
plan. Marlene kümmert sich
um den Ton, sie trägt ein
Richtmikrofon mit Wind-
schutz. Sie arbeitet zusammen
mit Kameramann Jannis Mül-
ler (13) aus Pinneberg. Der
hatte sich eigentlich für Bie-
nen interessiert, ein anderes
Mädchen aus der Gruppe für
die Schneeeule, und so be-
schlossen die Jugendlichen,
einen Film über alle Tiere zu
machen, die fliegen: Bienen,

Schmetterlinge und Kormora-
ne. „Bei der Flugschau haben
wir schon Uhu, Adler und
Schneeeule gefilmt“, erzählt
Marlene; sie seien gut im Plan.

Der Plan sieht vor, dass alle
Gruppen am Freitag um 16
Uhr einen Film vorführen. Die
Arbeiten werden im Septem-
ber neben den Werken von
Profi-Filmern beim Green
Screen Festival gezeigt, für
die Jugendlichen ist sogar ein
eigener Eekholt Nachwuchs-
Filmpreis ausgelobt. Aber ei-
gentlich ginge es im Wildpark

um etwas ganz anderes, er-
klärt Betreuer Daniel Weh-
rend: „Das Filmdrehen ist ein
Weg zur Teamarbeit.“ Gleich-
zeitig will er „tieferes Ver-
ständnis für Natur und Um-
welt“ wecken. Marlene Mi-
chaelis ist jedenfalls begeistert
vom Naturfilmcamp: „Viel-
leicht mache ich nächstes Jahr
wieder mit“, überlegt sie.

Die Natur im Zoom
Green Screen: Jugendliche erleben spannende Tage im Filmcamp in Eekholt

VON JANN ROOLFS
...................................................

Betreuer Daniel Wehrend gibt den Jugendfilmern Jannis Müller aus Pinneberg und Marlene Michaelis aus Brekendorf bei Schleswig Tipps. 
JANN ROOLFS

Das Filmdrehen 
ist ein Weg zur 
Teamarbeit.
Daniel Wehrend,
Betreuer im Naturfilmcamp

2 Weitere Informationen:
im Internet unter 
www.wildpark-eekholt.de oder
www.greenscreen-festival.de

ECKERNFÖRDE. Sie können
aufrecht stehend eine Höhe
von 1,80 Metern erreichen und
bis zu 90 Kilogramm wiegen:
Rote Riesenkängurus sind die
weltweit größten Beuteltiere.
Am morgigen Freitag stellen
sie sich in Eckernförde vor.
Beim Strandkino vor dem Ost-
see-Info-Center werden die
Besucher nach Australien, ins
Reich der Riesenkängurus
entführt. Die Koproduktion
von NDR und Arte erhielt beim
Internationalen Naturfilm-
Festival Green Screen 2014
den Preis für die beste Kamera.
Außerdem wurde der Beitrag
von Thoralf Grospitz und Jens
Westphalen beim Darßer Na-
turfilm-Festival mit dem Deut-
schen Naturfilmpreis in der
Kategorie Bester Film/Wildnis
Natur ausgezeichnet. Der Film
zeigt das Leben der Beuteltie-
re, beleuchtet darüber hinaus
aber auch die einzigartige
Tierwelt des Kontinents. Der
von Festivalleiter Gerald Grote
moderierte Abend am Eckern-
förder Strand beginnt um 21
Uhr mit Kurzfilmen. Der
Hauptfilm wird ab 21.45 Uhr
gezeigt. tze

Beim Strandkino in Eckernförde
werden die Besucher nach
„Australien, ins Reich der Rie-
senkängurus“ entführt. NDR/ARTE

Kängurus 
im Strandkino

ECKERNFÖRDE. Sie ist Anfang
bis Mitte 40, gebildet und kul-
turell interessiert, kocht gerne
und interessiert sich für Spra-
chen. Nein, diese kurze Zu-
sammenfassung ist kein Ent-
wurf für eine Bekanntschafts-
anzeige. Vielmehr ist das die
Beschreibung einer Durch-
schnitts-Teilnehmerin an Kur-
sen der Volkshochschule
(VHS) Eckernförde. Rund 2000

Teilnehmer – zumeist weiblich
– wurden für das zurückliegen-
de Herbst- wie Frühjahrsse-
mester erfasst. Für die neuen
Kurse, die am 7. September an-
laufen, rechnet VHS-Leiter
Hans-Werner Wagner mit ei-
nem leichten Anstieg – auch,
weil es neue, attraktive Ange-
bote gibt.

Englisch, Französisch, Dä-
nisch – Sprachen sind weiter-
hin die Renner an der örtlichen
VHS. Doch das Kochen unter
fachlicher Anleitung holt im-
mer mehr auf. Ob Italienisch
mit Federica Poldelmengo,
Afrikanisch mit Ramat-Bella

Diallo-Sauerland oder Indisch
mit Sumeet Sehgal. Die VHS-
Leitung geht wiederum von ei-
ner großen Nachfrage für die
kulinarischen Besonderheiten
aus.

Das neue Programmheft, das
ab sofort vielerorts öffentlich
ausliegt, wartet erstmals mit
Fotos sämtlicher Dozenten so-
wie des VHS-Vorstandes auf.
So können Interessierte gleich
eine persönliche Zuordnung
herstellen, vor allem weil es ei-

ne ganze Reihe neuer Angebo-
te gibt. Hans-Werner Wagner
nennt beispielhaft nur einige
davon: Karen Katzke möchte
mit „Rückführungen“ Wege
zur Auflösung emotionaler Blo-
ckaden aufzeigen. Brigitte D.
Hartel lädt zur „Philosophie am
Abend“ ein. Jens Fischer
nimmt die Teilnehmer gleich in
mehreren Kursen mit auf eine
Entdeckungsreise durch die
Welt des Whiskys, während Ar-
ne Schlüter aufzeigen möchte,

wie gut guter Kaffee schme-
cken kann. Griechisch für Tou-
risten mit Aikaterini Mar-
quardt, Plattdeutsch „för wie-
derkamen Lüüd“ (also für Fort-
geschrittene) mit Heiko Gauert
oder Soto-Zen Meditation mit
Friederike Boissevain gehören
ebenfalls zu den Neuerungen.

Auf eine weitere weist VHS-
Vorstandsmitglied Thomas
Krimm hin: Künftig werden an
jedem Sonnabend in den Räu-
men an der Reeperbahn Erste-
Hilfe-Kurse für alle Führer-
scheinklassen und für betrieb-
liche Ersthelfer angeboten.

Mit Werbung auf dem
Eckernförder Wochenmarkt
sowie mit großen Bannern über
den Straßen will die VHS in den
kommenden Tagen das Inte-
resse am neuen Programm stei-
gern. Außerdem ist für Sonn-
abend, 29. August, von 9 bis 13
Uhr ein Tag der offenen Tür vor-

gesehen. Damit, so betont
Wagner, wolle man auf eines
ganz nachdrücklich hinweisen:
„Wir sind ein offenes Haus für
alle.“ tze

Viele Neuerungen bei der VHS
Aktuelles Programm liegt vor – Vor allem Kochkurse sind in Eckernförde sehr gefragt 

Kochen mit Leidenschaft: Federica Poldelmengo (2. von rechts) mit
Christine Sell, Klaus-Jürgen Rühlmann und Joachim Metzger (von
links) während eines italienischen Kochkurses der Eckernförder VHS
vor wenigen Jahren beim Zubereiten von Ravioli. UWE RUTZEN/ARCHIV

2 Bei einem Tag der offenen
Tür am Sonnabend, 29. August,
will sich die Eckernförder
Volkshochschule vorstellen. 

Neu sind Erste-Hilfe-Kurse 
an jedem Sonnabend

2 Weitere Informationen:
www.vhs-eckernfoerde.de
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